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Vereinsvorstand 

Präsident Patrick Kämpfer 

Hauptschützenmeister / Vize-Präsident Daniel Möri 

Sekretärin Regina Stauffer 

Kassier Fritz Schmutz 

Schiesssekretär Ueli Marthaler 

Nachwuchsverantwortlicher Christian Stauffer 

Standwart Hanspeter Stofer 

Jungschützenleiter Ingo Zurbuchen 

 
 
Mitgliederbestand Anzahl Lizenzen 

Aktivmitglieder 95 Aktiv-A 60 

Passivmitglieder 33 Aktiv B 10 

Nachwuchs U15 5 

Jungschützen  13 Teilnehmerzahlen am: 

Ehrenmitglieder - Eidgenössisches Feldschiessen 128 

Gönner 1 Obligatorisches Bundesprogramm 433 
 ----- 
Total Mitgliederbestand 147  
 === 

 

 

Die Verfasser der nachfolgenden 

Schiessberichte wünschen 

allen viel Vergnügen beim Lesen. 
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Gedanken zum Jahr 2019 

Vier Jahre Sportschützen Wolfacker. Wieder einmal wird mir bewusst, wie rasch die Jahre ins 

Land ziehen und die Zeit immer schneller voranschreitet. Ich kann mich noch gut an die Grün-

dungsversammlung im Herbst 2015 erinnern, als wir beschlossen haben dem Schiesssport im 

Wolfacker einen neuen Impuls zu geben. Rückblickend war dies ein sehr wichtiger Schritt um 

den Schiessbetrieb langfristig zu sichern und auch im Jahr 2019 dürfen wir wieder auf eine sehr 

erfolgreiche Saison zurückblicken.  

Zum ersten Mal konnten unsere Jungschützen am Eidgenössischen Schützenfest für Jugendli-

che teilnehmen, gefolgt von der Finalteilnahme beim Amtscup und dem Gewinn der Bronzeme-

daille. Auch die Aktiven waren am Amtscupfinal in Stettlen im Feld D mit drei Gruppen sehr gut 

vertreten, was schlussendlich im Gewinn eines kompletten Medaillensatzes für die Sportschüt-

zen resultierte. Beim krönenden Saisonabschluss des Schützenkönigausstiches waren unsere 

Schützen ebenfalls zahlreich und sehr erfolgreich unterwegs gewesen.  

Um unsere Jahresmeisterschaft den Kategorien des SSV anzugleichen, fand ab diesem Jahr 

die Jahresmeisterschaft in den Feldern A, D, E und Mini statt. Das Trennen der Stgw. 57-03 von 

den restlichen Ordonnanzgewehren ermöglicht uns einen möglichst fairen und vergleichbaren 

Wettkampf. 

In unserem Sport wird Neues aufgebaut und Jahrzehntealtes gerät ins Wanken. Zum ersten 

Mal durften wir die Landesteilrunde der Gruppenmeisterschaft bei uns im Wolfacker durchfüh-

ren. Wir haben uns sehr gefreut, diesen tollen Anlass bei uns zu Gast zu haben. Solche Events 

ermöglichen uns eine Stärkung des Standorts Wolfacker und wir haben von den teilnehmenden 

Schützen sehr positive Feedbacks erhalten. Dem gegenüber steht leider abermals die Zukunfts-

schwierigkeit unseres Sportes. Wie in allen Verbänden und Vereinen ist es auch im Amtsschüt-

zenverband Bern sehr schwierig die diversen Ämter besetzen zu können. Aus diesem Grund 

sieht sich der Präsident des ASVB gezwungen, an der DV 2020 die Auflösung des Verbandes 

zu beantragen.  

Nichts ist so beständig wie der Wandel. Die Zeiten ändern sich und mit ihnen auch der Fokus 

und die Freizeitgestaltung des Präsidenten. Nach sehr interessanten und lehrreichen Jahren 

als Kapitän unseres Schiffes habe ich mich entschieden, die Verantwortung zukünftig in neue 

Hände zu geben. Für das entgegengebrachte Vertrauen, die Chance einen Verein zu leiten und 

die kompetente Zusammenarbeit mit den Vorstandskollegen bedanke ich mich ganz herzlich!  

An dieser Stelle danke ich weiter Allen, welche in jeglicher Form einen Beitrag zum Gelingen 

der Saison 2019 geleistet haben!  

Nun wünsche ich allen einen erfolgreichen Start in die neue Saison, sowie alles Gute und viel 

Gesundheit für das Jahr 2020. 

 Euer Präsi 
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Märzschiessen 2. März 

Dieses Jahr meinte es das Wetter bei unserem Saisonauftakt besser mit uns als im 2018. Es 

herrschten beim Vor- und am Hauptschiessen ungefähr gleiche Bedingungen für alle Schützen. 

Im Gruppenwettkampf erreichte die Gruppe Standard I in der Kat. Sport den sehr guten 2. Rang. 

In der Kat. Ordonnanz haben sich die Gruppen Wolfacker 1 (4. Rang), Feltscher (5. Rang) und 

Wolfacker 2 (10. Rang) ebenfalls in den auszeichnungsberechtigen Rängen platziert. 

Bei den Einzelresultaten haben Daniel Bichsel mit 98 P./1. Rang Kat. A, Hansruedi Schmitter 

mit 95 P./2. Rang Kat. E und Eduard Muhr mit 94 P./3. Rang Kat. D ihre vereinsinternen Jah-

resmeisterschaften mit einem bravourösen Start lanciert.  

Zudem hat erfreulicherweise wiederum eine Jungschützengruppe teilgenommen. Für ihre sehr 

guten Einzelresultate durften Janik Zahnd 87 P., Larissa Kocher 84 P. und Dominik Schmalstieg 

82 P. eine Kranzkarte in Empfang nehmen.  Super, das heit dir guet gmacht! 

Nachfolgend ein Auszug aus der Gruppenrangliste mit den Einzelresultaten: 

Kat. A (Sport)     
2. Rang Standard I 474  8. Rang Standard II 466 
Bichsel Daniel 98  Gerber Christian 96 
Stauffer Regina 96  Gilomen Ernst 96 
Hofstetter Michael 94  Beutler Hansruedi 93 
Schaad Renato 93  Bichsel Samuel 91 
Walk Kurt 93  Hodel Josef 90 
     
Kat. D/E (Ordonnanz)     
4. Rang Wolfacker 1 452  5. Rang Feltscher 450 
Gehrig Alfred 93  Schmitter Hansruedi 95 
Schelling Albert 93  Kämpfer Patrick 91 
Pauli Bruno 91  Güntensperger Marco 90 
Gehrig Anton 88  Staudenmann Samuel 88 
Jörg Kurt 87  Bigler Werner 86 
     
10. Rang Wolfacker 2 439  17. Rang Wolfacker 3 427 
Muhr Eduard 94  Glatthard Stefanie 87 
Zurbuchen Ingo 91  Matic Ivan 87 
Jutzeler Hans 85  Marthaler Ueli 86 
Sutter Kurt 85  Mathyer Markus 84 
Möri Daniel 84  Stauffer Monika 83 
     
29. Rang Schwarzchopf 400  33. Rang Jungschützen 1 379 
Stofer Hanspeter 85  Kocher Larissa 84 
Schmutz Fritz 82  Schmalstieg Dominik 82 
Burren Werner 81  Burren Stefan 79 
Dreier Hans 78  Bucher Caroline 77 
Aegerter Gottfried 74  Jordi Thomas 57 
     
34. Rang Wolfacker 4 371    
Zürcher Peter 88    
Jost Klaus 83    
Friedlin Walter 82    
Grädel Peter 67    
Kohler Kurt 51    

 

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen Saisonstart. 
 Regina Stauffer 
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Eidg. Feldschiessen 24./25. Mai 

Am diesjährigen Feldschiessen mussten wir mit 128 Teilnehmenden wiederum einen Rückgang 

von minus 14 Schützen verbuchen. Es wurden 99 Kränze abgegeben. Von den 128 Resultaten 

wurden deren 67% mit dem Stgw 90 geschossen. Gewonnen hat die Einzelrangliste Matic Ivan 

mit 70 P. Bravo! Zweiter wurde mit 69 P. Güntensperger Marco. Mit einem Resultat von 66 P. 

sicherte sich Glatthard Stefanie den 2. Rang bei den Frauen. Bester Junior wurde Krättli Florin 

mit 62 P. 
 

Ausstich: Gewonnen und damit den Titel Schützenkönig 2019 hat den Ausstich Schmutz Fritz 

mit 68 P. Mit 63 P. bei den Junioren sicherte sich Burren Stefan den 1.Rang.  
 

Herzliche Gratulation zu diesen Leistungen! 

 

 Ueli Marthaler 

 

 

Obligatorisches Bundesprogramm 

Wiederum 5 obligatorische Übungen gingen über die Bühne bzw. über die Scheiben (oder ne-

bendran). 

433 Teilnehmer (plus 5 gegenüber 2018) davon 97 nicht schiesspflichtig. Ganze 21 Wiederho-

lungen und 4 Verbliebene. Am wichtigsten: keine Unfälle und das nicht zuletzt dank den immer 

wieder zahlreichen Helfern und Schützenmeistern die die meisten seit Jahrzehnten für einen 

reibungslosen Ablauf sorgen und den Pflichtschützen mit Tat und Rat zur Seite stehen. Die 

höchsten Resultate: Bei den Junioren: Bucher Caroline und Burren Stefan je 75 P. Aktive /Se-

nioren: Schmitter Hansruedi 83, Marthaler Ueli 83, Bigler Werner 82, Bichsel Daniel 82. Bravo 

für diese hohen Punktzahlen.  
 

Bei den Internen-OP`s (ehemals Helfer-OP genannt) mit dem Standblatt-Selbstbedienungsmo-

dus ist darauf zu achten, dass das Datum, die Gewehrart, der Warner und die Unterschrift (vorne 

und hinten) nicht vergessen gehen. Danke für eure Achtsamkeit. 

 Ueli Marthaler 
 
 
Aeschenschiessen 22. Juni 

Heute ist der 22. Juni ein regnerischer Samstagmorgen wir, d.h. 10 Schützen und 2 Suppor-

terInnen der Sportschützen Wolfacker fahren mit 4 PW’s Richtung Zigerschlitz los. Irgendwie 

typisch dieses Wetter für die ganze Vorbereitung des diesjährigen Aeschen-Schiessens. Erst-

mals übernachten wir nämlich nicht im Berghotel Obersee, sondern ganz hinten am wildroman-

tischen Klöntalersee im Berggasthaus Vorauen, rund 40 Autominuten weiter als in den Vorjah-

ren. Trotz frühzeitiger Reservation beim Obersee und prompter Mail-Bestätigung wurden wir 

zwei Tage später mit reichlicher Entschuldigung wieder ausgeladen! Dank freundschaftlicher 

Beziehung meiner Schwester Olga und einer Flasche Bündner Herrschäftler zu Viert (Annie u. 

Hanspeter Freuler, Olgi und ich) wurde auch hier jemand vertröstet und ausgeladen, diesmal 

aber nicht die Sportschützen…  

Etwas Gutes hatte die Logis-Verschiebung! Den Klöntalersee wollte ich eigentlich meinen 

Schützenkameraden schon längst mal zeigen, indem wir via Schwyz (Muotathal) über den Pra-

gelpass ins Klöntal nach dem Obersee gefahren wären. Aber leider ist der Pragelpass nur von 

Mo. – Fr. offen, um der einmaligen Natur dort den Wochenend-Rummel zu ersparen. 
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Also habe ich gleich noch das Mittagessen auf der Schwammhöhe, hoch über dem Klöntal, 

reserviert – nur, auch dort hat das Wetter mitgespielt, reservieren konnte ich nur draussen weil 

drinnen ein Seniorenausflug reserviert hatte, aber wir haben ja einen Traumsommer, dachte ich 

mir. Falsch wie sich heute Samstag zeigt!  

Um 10 Uhr ist Coffee-Time mit Gipfeli im Löwen Sihlbrugg. Kurz vor Zug merken wir (Sami, Kurt 

und ich), dass wir mit unserem Wagen das Schlusslicht bilden; wir erfahren per Handy von Mike 

und Küre, dass der Löwen Sihlbrugg gar nicht mehr existiert. Sch…!. Also Anweisung wir treffen 

uns mit den andern 3 Wagen auf der Hirzelpasshöhe Rest. Höchi. Wir passieren gerade den 

geschlossenen Löwen in Sihlbrugg da kommt die nächste Info, das Rest. Höchi hat Ruhetag… 

Super! Wo treffen wir uns jetzt? Da kommt auch schon die Durchsage von der Vorhut, bei der 

ersten grossen Kurve den Hirzel runter sei ein Restaurant mit grossem Parkplatz das nicht zu 

verfehlen sei. Okay! 10 Minuten später begrüssen wir uns alle grinsend auf dem Parkplatz und 

beschliessen angesichts des eher trüben Wetters bis zur Autobahnraststätte Glarnerland zu 

fahren. Von dort aus hoffte ich zu sehen wie das Wetter im Zigerschlitz sich entwickelt, um dann 

zu entscheiden ob wir auf der Schwammhöhe (rund 30 Min. hinter Näfels) im Regen draussen 

(dafür reserviert..) zu Mittag essen oder aber direkt zum Aeschen-Schiessplatz hinauf fahren 

und dort, zwar auch draussen aber eben geschützt , wenn auch nicht reserviert, uns dem Grill 

hingeben. Dann unterwegs zur Raststätte endlich eine positive Meldung. Das Rest. Schwamm-

höhe meldet sich per Handy, die Senioren kommen nicht, wir können also drinnen „dinnieren“. 

Beim verspäteten Kaffi mit Gipfeli wird Mittagessen auf der Schwammhöhe „am Schärme“  be-

schlossen und kurz darauf weiter gefahren. Pünklich um 11.50h treffen wir dort ein, allerdings 

Ruchen, Glärnisch, etc. rundherum alles nebelverhangen…Ich hoffe aber mit Inbrunst, dass wir 

nach dem Essen doch noch etwas vom schönen Klöntal und seinem natürlich gestauten See 

bewundern können. Tatsächlich nach einem feinen Mittagessen à la carte hat sich der Nebel 

weitgehend verzogen und den Blick  bis nach hinten ins Klöntal freigegeben. Heute Abend wer-

den wir dort hinten das Nachtessen geniessen und ordentlich früh ins Bett gehen, damit die 

Heimreise problemlos gelingt… 

Tja, schiessen wollten wir ja doch auch noch! Aber diesmal müssen wir noch rund 40 Minuten 

via Näfels und dann zum Aeschen hochfahren. Dort angekommen belegen wir gleich die Feuer 

2 und 3. Als Vorjahressieger im Einzel (Fred), Gruppe (Feltscher) und im Spezialpreis für den 

13. Rang, Wanduhr geschnitzt (Sami) haben wir einiges zu verteidigen. Zudem wird der Honig 

als Kranzkarte mit dem Konterfei von Fred als letztjährigem Sieger versehen sein. Ich denke wir 

haben uns angemessen verteidigt, haben doch Ruedi Gerber im 10.Rang (49 P.), dazu Schmit-

ter Hans-Ruedi und Gehrig Alfred mit je 47 P., Mike Hofstetter 46 P., Muhr Edi und Stauden-

mann Sami je 44 P. und der Schreibende mit 43 P. alle das Kranzresultat er-reicht, was bei dem 

Programm in freier Natur und ohne Probeschüsse nicht selbstverständlich ist. Entsprechend 

zufrieden haben wir uns der nachmittäglichen Erholung und Plausch gewid-met, bei immer bes-

serem Wetter und noch besserem Glarner Bier..  

Gegen 18 Uhr übernimmt Bärti das Zepter und bittet Paul die von unserem Fred gewählte Sage 

aus dem Oberseetal andächtig zu verlesen. Anschliessend bringt Bärti das Absenden-publikum 

mit seinen unnachahmlichen träfen Sprüchen immer wieder zum Lachen und Johlen. Eben rich-

tiges Aeschenschiessen! 

Nach diversen Abschieds-Schlück.. chen müssen wir heuer vom Oberseetal den Berg runter 

und wieder rauf ins Klöntal und dort dem See entlang bis ganz nach hinten zum Berggasthaus 

Vorauen, geführt seit rund 30 Jahren vom Ehepaar Annie und Hanspeter Freuler. Zimmerbezug 

und dann Abendessen vom Feinsten. Hanspeter Freuler kocht seit Jahren  mit Eloquenz und 
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viel eigener Freude, die wir allerdings gerne und ausgiebig mitmachen. Fische aus dem Klön-

talersee und Wild von Hampi selber gejagt und zubereitet. Anschliessend feines Dessert und 

‚Kaffi mit‘ dann ist Jassen und plauschen bis weit nach Mitternacht angesagt. Annie überlässt 

uns nach 1 Uhr das Restaurant zur eigenen Bedienung und begibt sich zur wohlverdienten 

Ruhe! Nicht alle..,  der Schreibende hat nach ca 2 Uhr genug und ein paar Unermüdliche sind 

.. na ja nur kurz ausruhen gegangen... 

Einer soll dabei seine Brille verloren haben! Trotz mehrfacher intensiver Suche durch Kollegen 

und Wirtin blieb das Nasenvelo unauffindbar. Annie versprach beim Aufräumen und Neubezug 

der Betten nochmals genau hinzuschauen. Dann anderntags die frohe Kunde aus Gerzensee(!) 

- seine liebe Therese hat beim Zusammensuchen der Kleider zum Waschen die Brille ‚irgendwo‘ 

in der Hose wieder gefunden. Die Moral von der Geschichte: mit Brille findest Du zwar auch 

spät den Heimweg noch, aber ohne dann die Brille nicht mehr!... 

Aber letztlich war es wieder ein schönes Fest! Am Morgen am See bei wiederum herrlichem 

Sommerwetter ein paar gemeinsame Fotos mit dem Wirtepaar vor dem Gasthaus und dann auf 

den Heimweg Richtung Bern, doch halt ein kurzer Aufenthalt im Rest. Rössli Näfels bei meiner 

Schwester Olgi als Dank für den Tipp Vorauen im Klöntal.  

Es hät gfäggt! Danggä allnä! 

 Hans Jutzeler 
 
 
Cup 29.Juni 

Die geringe Teilnehmerzahl bei den Aktiven hatte den Vorteil, dass im 1/16-Final noch einmal 
alle antreten konnten und somit die Chance hatten, sich für die Folgerunden zu qualifizieren. 
Ab dem Viertelfinale waren die Ordonnanzgewehre den Standardgewehren zahlenmässig un-
terlegen. Diese leisteten jedoch wie die Gallier gegenüber den Römern erbitterten Widerstand. 
Im Finale stand sodann auch Marco Güntensperger als letzter Ordonnanzschütze Regina Stauf-
fer, einer sehr starken Standardgewehrschützin, gegenüber. Marco nahm sich viel Zeit und gab 
jeden einzelnen Schuss mit voller Konzentration was sich schlussendlich mit hervorragenden 
97 Punkten (95 geschossen + 2 Zuschlag) auszahlte!  

Allen erfolgreichen Schützen herzliche Gratulation zu den tollen Resultaten! 

Viertelfinal 
Walk Kurt  90 - Schmitter Hansruedi 82 
Bichsel Daniel 91 - Bichsel Samuel 92 
Sahli Hansruedi 95 - Stauffer Regina 96 
Jutzeler Hans 78 - Güntensperger Marco 90 
 
Halbfinal 
Güntensperger Marco 93 - Walk Kurt 89 
Stauffer Regina 95 - Bichsel Samuel 89 
 
Kleines Final 
Bichsel Samuel 91 - Walk Kurt 94 
 
Final 
Güntensperger Marco 97 - Stauffer Regina 94 
 
 Pädu Kämpfer 
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Nach dem Mittagessen starteten auch unsere Junioren in eine eigene Ausmarkung. Es betei-
ligten sich 2 U15 Schützen und 6 JungschützInnen daran. 
 
Viertelfinal 
Crafoord Nicola (U15) 79 - Crafoord Simon 67 
Mauron Cedric 54 - Kocher Larissa 82 
Beutler Vanessa 77 - Zahnd Janik 88 
Burren Stefan 86 - Känzig Nick (U15) 81 
 
Halbfinal 
Crafoord Nicola 73 - Kocher Larissa 78 
Burren Stefan 70 - Zahnd Janik 83 
 
Kleiner Final 
Burren Stefan 84 - Crafoord Nicola (U15) 56 
 
Final 
Zahnd Janik 83 - Kocher Larissa 79 
 
Beide Finalisten wurden mit einem gravierten Zinnbecher ausgezeichnet. 

Ich danke allen für die Teilnahme und wünsche eine gute Schiesssaison 2020. 

 Christian Stauffer 
 
 
Anlass Aktive & Nachwuchs 31. August 

Auf Grund des guten Zuspruchs im letzten Jahr haben wir heuer zum zweiten Mal zu einem 

Gruppenwettkampf der Aktiven & Junioren eingeladen. Leider hat sich das gewählte Datum als 

unglücklich erwiesen. Viele der letztjährigen Teilnehmer aus dem Feld der Aktiven waren an 

anderen Schiessanlässen im Einsatz oder sonst wie verhindert; schade. 

Schlussendlich sind 18 SchützInnen, davon 6 Junioren zum Wettkampf angetreten. Somit wur-

den 6 Gruppen à 3 SchützInnen ausgelost. Nach zwei Runden traten jeweils zwei Gruppen in 

der Reihenfolge der Zwischenrangliste gegeneinander zur direkten Ausmarchung der Schluss-

rangliste an. 

Sieger wurde die Gruppe 2 mit Beutler Hansruedi, Stauffer Regina und Crafoord Simon vor 

Gruppe 3 mit Schelling Albert, Möri Daniel und Känzig Nick. Die Rangierung ist jedoch zweit-

rangig, geht es doch in erster Linie darum eine Brücke zwischen „Alt und Jung“ zu schlagen. 

Im Anschluss an das Schiessen hat der Verein ein Zmittag mit Härdöpfusalat, Züpfe und 

Hamme sowie alkoholfreie Getränke offeriert.  

Vielen Dank allen die mitgemacht haben und meinen Helferinnen im Werkstattbeizli für ihre 

Mithilfe! 

 Regina Stauffer 
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Bubenbergschiessen 7. September 

27 Schützen haben am diesjährigen Bubenbergschiessen teilgenommen, was immerhin einer 

kleinen Zunahme von 3 Schützen entspricht. Wie bereits im Vorjahr hat in der Kat. Sport nie-

mand mit einem guten Resultat brilliert ! 

Die Kohle aus dem Feuer geholt und somit die Ehre unseres Vereins gerettet haben zum Glück 

unser Präsident Patrick Kämpfer mit Rang 3 in der Kat. E, Albert Schelling mit Rang 5 in der 

Kat. D und die Gruppen Wolfacher 2 sowie Wolfacker 1 in der Kat. Ordonnanz. 

Kat. Sport 
Einzel: 
12. Rang Bichsel Samuel 94 
13. Rang Hofstetter Michael 94 
15. Rang Beutler Hansruedi 94 
 
Kat. Ordonnanz D/E 
Gruppen: 
4. Rang Wolfacker 2 444 (94) 
5. Rang Wolfacker 1 444 (92) 
 
Einzel Kat. E: Einzel Kat. D:  
3. Rang Kämpfer Patrick 94 5. Rang Schelling Albert 92 
16. Rang Matic Ivan 92 11. Rang Gehrig Alfred 91 
17. Rang Schmitter Hanruedi 91 12. Rang Aegerter Gottfried 91 
 
Ich hoffe, dass sich die Schützen der Kat. Sport nächstes Jahr wieder steigern werden (ich 

eingeschlossen!) und gratuliere den erfolgreichen Ordonnänzlern herzlich zu ihren Resulaten! 

 Regina Stauffer 
 
 
Emmentalisches Landesschiessen 27. September 

Dieses Jahr fuhren wir für unser Sektionsfest ins schöne Emmental. Eingebettet in den Hügeln 
mit toller Aussicht trafen wir früh morgens beim Schiessstand Affoltern ein. Wir wurden vom 
dortigen Verein herzlich empfangen und den ganzen Tag durch wunderbar bewirtet. Relativ 
rasch zeigte sich jedoch, dass die schiesstechnischen Bedingungen nicht die Einfachsten sind. 
Zeitweise wehte ein recht starker Seitenwind, welcher besonders für die kleineren Kaliber ein 
nicht zu unterschätzendes Problem darstellte.  

Sektionswettkampf 
In der Vereinskonkurrenz waren wir dieses Jahr in der Kategorie 1 am Start und hatten mit 28 
teilnehmenden Schützen 14 Pflichtresultate zu schreiben. Mit einem Schnitt von sehr guten 
94.814 Punkten konnten wir in der Vereinskonkurrenz den sehr guten 4. Rang belegen. Dabei 
wurde das Resultat vor allem von Regina Stauffer mit 99 P. ordentlich nach oben korrigiert. Wie 
bereits beim letztjährigen Sektionsfest war unser tiefstes Pflichtresultat 90 P. 

Sehr gute Resultate konnten von folgenden Schützen erzielt werden: 

Standardgewehr Ordonnanzgewehr 
Stauffer Regina 99 Schmitter Hansruedi 92 
Walk Kurt 96 Muhr Eduard 92 
Beutler Hansruedi 96 Möri Daniel 92 
Hofstetter Michael 96 
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Gruppenwettkampf 
Dieses Jahr nahmen vier Gruppen, eine im Feld A und drei im Feld D, am Gruppenwettkampf 
teil. Folgende Platzierungen konnten erreicht werden: 

Standard (Feld A) 52. Platz 
Wolfacker (Feld D) 39. Platz 
Feltscher (Feld D) 47. Platz 
Bäremutz (Feld D) 216. Platz 

An dieser Stelle gratuliere ich allen Schützinnen und Schützen herzlich zu den sehr guten Re-
sultaten! 

 Pädu Kämpfer 

 
 
Schützenkönigfinal ASV Bern 5. Oktober 

Vom diesjährigen Final gibt es aus Sicht der Sportschützen Wolfacker erfreuliches zu berichten. 

Insgesamt starteten 1 Schützin und 14 Schützen, aufgeteilt in die Felder A sowie D und E. 

Feld A 
In dieser Kategorie konnte sich leider niemand von den SpS Wolfacker für den Final qualifizie-

ren: 10. Stauffer Regina, 15. Walk Kurt, 23. Beutler Hansruedi, 24. Bichsel Samuel. 

Feld D + E 
In dieser Kategorie starteten 11 Schützen der SpS Wolfacker, was einem Fünftel aller Teilneh-

menden entspricht. Nach der 1. Runde war der Wettkampf leider für: 39. Jörg Kurt und 32. 

Gehrig Anton, bereits zu Ende. 

Im Halbfinal war Endstation für: 26. Güntensperger Marco, 22. Sutter Kurt, 19. Bigler Werner, 

18. Kämpfer Patrick und 13. Schelling Albert. 

Somit konnten 4 Schützen den Final bestreiten. 

R
a
n

g
 

Name Vorname Verein 

E
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m

in
a

ti
o

n
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a
l 

5
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c
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ü
s

s
e
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
To-
tal 

1 Schmitter Hans-Rudolf SS Wolfacker 181 184 442 77 89 93 84 91 87 97 88 81 93 1322 

2 Schertenleib Fritz SS Vechigen 184 183 447 86 96 74 96 97 88 91 84 77 79 1315 

3 Baumgartner Silvie SS Platten 184 178 442 96 89 90 70 93 91 96 86 70  1223 

4 Zurbuchen Ingo SS Wolfacker 180 180 454 94 87 81 71 91 80 81 81   1120 

5 Suter  Heinz SG Muri Gümligen 182 182 433 97 89 88 98 83 79 63    1030 

6 Hofstetter  Hans SS Platten 183 183 438 87 76 88 86 92 85     952 

7 Häberli  Hansueli FS Kirchlindach-Bremgarten 181 180 438 82 88 84 91 83      866 

8 Gerber Ernst SS Bramberg-Neuenegg 176 185 436 79 73 70 95       753 

9 Staudenmann Samuel SS Wolfacker 179 185 424 74 76 59        633 

10 Gerber  Fritz SS Platten 178 178 412 78 76          566 

11 Gehrig Alfred SS Wolfacker 184 184 405 76          481 

12 Spycher Susanne SS Bramberg-Neuenegg 181 182 368                     368 

 

Ich gratuliere den Finalteilnehmern ganz herzlich zu ihren Resultaten und natürlich dem Ge-

winner der Goldmedaille, Schmitter Hansruedi; super gmacht! 

Für die Teilnahme am Schützenkönigfinal danke ich allen ganz herzlich. 

 Christian Stauffer 
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Herbststich 12. Oktober 

Die Wetterprognosen für Samstag waren sehr schlecht, lange waren anhaltender Regen und 

kühle Temperaturen angekündigt. Zu meinem Leidwesen war klar, dass die Werkstatt und der 

gedeckte Vorplatz unterhalb des Büros durch das Militär besetzt sind und als „Schärmebeizli“ 

nicht zur Verfügung stehen. Zum Glück hatte der Wettergott doch noch Erbarmen mit uns und 

hat uns mit einem trockenen und angenehmen Tag verwöhnt! 

Bei fairen Bedingungen und angenehmen Temperaturen haben 41 Schützen den Herbststich 

geschossen. In der Kat. Ordonnanz gehört dieser Stich zur Jahresmeisterschaft und sorgt daher 

kurz vor Saisonende noch einmal für Spannung unter den Anwärtern auf die Podestränge. 

Die Kategoriensieger durften als Auszeichnung für ihren Erfolg das wiederum sensationell feine 

Waldfondue gratis geniessen. Dies waren: 

Kat. Sport Hofstetter Michael 99 ! 
Kat. Ordonnanz D Muhr Eduard 94 
Kat. Ordonnanz E Bigler Werner 93 
Kat. JS/JJ Schmalstieg Dominik 87 

Hans Dreier war auch dieses Jahr mit 3 Kessi Fondue gefordert, standen doch 56 Personen mit 

ihren langen Gabeln mit aufgesteckten Brotstücken zum Rühren und geniessen bereit.  

Housi das hesch Du wieder absolut super gmacht! Merci viu mau!!! 

Dank des schönen und warmen Wetters hat auch das „Waldbeizli“ einen erfreulichen Umsatz 

generiert, dessen Erlös in die Vereinskasse fliesst. Ich danke an dieser Stelle Trudi, Monika und 

Nadine herzlich fürs backen und die Mithilfe beim Getränkeausschank! 

 Regina Stauffer 
 
 
Mittelländische Mannschaftsmeisterschaft 

Die MMMS 2019 stand gleich von Beginn weg unter keinem allzu guten Stern, insbesondere für 

unsere Standardgewehrschützen, wo mit Chrigu und Ürsu gleich zwei „Stammspieler“ gesund-

heitlich für die Saison 2019 ausfielen. Die dadurch notwendigen Rochaden, von Marco Gün-

tensperger und Sami Bichsel in die Mannschaft 1 haben natürlich auch die Mannschaften 2 und 

3 betroffen, die zwar teilweise durch weitere Rochaden aufgefangen werden konnten, aber eben 

nur teilweise. Auch wenn 2019 keine Mannschaft KK erhält, ist aus meiner Sicht absolut positiv 

zu sehen die Leistungsdichte und der Einsatz aller 3 Mannschaften, vor allem in den letzten 2 

Runden, Danke!  

Mannschaft 1: Der Aufstieg in die Meisterliga innerhalb nur zwei Saisons war wirklich meister-

lich und absolut verdient. Der Abstieg nach dieser Saison ist schlicht höhere Gewalt (Krank-

heit) und konnte nicht verhindert werden, mussten doch zwei Nicht-Standard-Gewehrschützen 

einspringen. Diese Unsicherheit in der ersten Runde hat über die ganze Saison gesehen der 

Mannschaft wahrscheinlich den Verbleib in der Meisterliga gekostet; die 3 fehlenden Punkte 

gegen Guggisberg hätte praktisch jeder machen können. Aber eben hätte und wenn bringt nur 

Frust! Die stabilen Resultate der verbliebenen Standardgewehrschützen lässt dagegen Raum 

für neue Hoffnung wenn die Reihen der Standardgewehrschützen wieder geschlossen werden 

können. In diesem Sinne vor allem ein Super-Dankeschön an die beiden Ersatzschützen Bich-

sel Sami und Güntensperger Marco die sich bravourös geschlagen, sorry geschossen, haben!  
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Mannschaft 2 hat trotz der Abgabe von den 2 starken Ersatzschützen an Mannschaft 1 ein 

äusserst stabiles Saisonergebnis geliefert, nicht zuletzt auch durch die wichtige Rochade zwi-

schen Mannschaft 2 und 3. Tatsächlich haben die Stammschützen praktisch durchwegs gegen-

über dem Vorjahr zugelegt, so dass die Mannschaft ein Punkteplus gegenüber dem Vorjahr von 

38 P erzielte, d.h. rund 8 P. pro Runde! Auch hier natürlich den neu integrierten Schützen Schel-

ling Albert und Marthaler Ueli vielen Dank für den Super-Einsatz! Für KK reichte es diese Saison 

nicht, aber der 3. Rang in einer sehr leistungsstarken Gruppe ist ein starkes Signal für die kom-

mende Saison. Bravo! Rang 2 (mit KK) vergab die Mannschaft übrigens auch hier zu Beginn (2. 

Runde) gegen den späteren Leader Bramberg mit nur 3 P.!  

Mannschaft 3 hat als eigentliche Start- und Talentküche naturgemäss über die letzten 3 Jahre 

am meisten Mutationen verkraften müssen. Die Abgabe von Schelling Albert an Mannschaft 2 

und der Rückzug von Stofer Hanspeter aus der MMMS haben geschmerzt. Dank den Neuzu-

gängen von Zurbuchen Ingo und Matic Ivan haben wir die Mutationen praktisch ausgleichen 

können und den 3. Rang erreicht. Gegenüber VJ wäre (hier ist der Conditionalis angebracht..) 

auch ein deutliches Plus von 2 - 3 P. pro Runde (und KK!) drin gelegen – hätte der Chronist 

nicht 4x (!) Scheibenfehler in der Startrunde zum Besten… gegeben. Es scheint tatsächlich so, 

dass nächstes Jahr alle 3 Mannschaften selbstbewusster und konzentrierter starten sollten! 

Abschliessend danke ich allen Schützinnen und Schützen für ihren Einsatz und den kamerad-

schaftlichen Teamgeist, den ErsatzschützInnen für ihre spontane und problemlose Bereitschaft 

einzuspringen!   

 Hans Jutzeler 
 
 
Schweizerische Gruppenmeisterschaft Feld A 

Sektionsrunde: 
Qualifikation für die Regionalrunde ASVB. 
Wegen zu wenig Standardgewehrschützen hat nur noch 1 Gruppe an der GM mitgemacht. 
 
6. Rang SS Wolfacker  923 
 
Beste Einzelresultate: 
Stauffer Regina  187 
Schaad Renato 187 
 
Regionalrunde: 
Qualifikation für die Landesteilrunde MSSV, wird mit dem Einzelwettschiessen kombiniert. 
 
14. Rang SS Wolfacker  939 
 
Beste Einzelresultate: 
Hofstetter Michael 197 
Schaad Renato  189 
Stauffer Regina  188 
 
SS Wolfacker hat sich mit 939 Pkt. für die Landesteilrunde im Wolfacker qualifiziert. 
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Landesteilrunde: 
 1.R 2.R Total    Ø 
10. Rang SS Wolfacker  938 943 1881 188.1 
 
Einzelresultate: 
Stauffer Regina  192 194 386 193.0 
Beutler Hansruedi  191 192 383 191.5 
Hofstetter Michael  189 190 379 189.5 
Bichsel Daniel 183 184 367 183.5 
Walk Kurt  183 183 366 183.0 

Leider konnten wir den Heimvorteil nicht nutzen und schieden wegen winzigen 2 P. aus. Somit 

war die Schweizerische Gruppenmeisterschaft auch in diesem Jahr frühzeitig beendet! Von den 

21 teilnehmenden Gruppen konnten sich die besten 8 Gruppen für die Hauptrunden der GM 

und den Kantonalfinal in Thun qualifizieren.  

 Walk Kurt 
 
 
Schweizerische Gruppenmeisterschaft Felder D + E 

Die Sportschützen Wolfacker starteten mit vier Gruppen in der Sektionsrunde, wo es in der 

Gruppe 600 P. braucht um die Regionalrunde zu erreichen. 

Sektionsrunde: 
 2. SS Wolfacker 1 678 Feld D 
 6. SS Wolfacker 3 668 Feld D 
 7. SS Wolfacker 2 657 Feld E 
 18. SS Wolfacker 4 629 Feld D 
 
Beste Einzelresultate: Sutter Kurt D 143 
 Zurbuchen Ingo D 143 
 Staudenmann Samuel E 139 
 Pauli Bruno D 138 
 Jörg Kurt D 138 
 Bigler Werner E 137 
 
Regionalrunde wo das Einzelwettschiessen zählt: 
Für die Landesteilrunde haben sich noch zwei Gruppen qualifiziert für in den Wolfacker. 

 2. SS Wolfacker 1 D 671 
 3. SS Wolfacker 2 E 666 
 
Beste Einzelresultate: Jörg Kurt D 140 
 Pauli Bruno D 139 
 Sutter Kurt D 138 
 Güntensperger Marco E 137 
 Staudenmann Samuel E 136 
 
Landesteilrunde erstmals seit Jahren wieder im Wolfacker 
Das haben wir Michael Hofstetter zu verdanken, der die ganze Elektronik im Wolfacker immer 

im Griff hatte und wir den Heimvorteil ausnützen konnten. Beide Gruppen im Feld D und E ha-

ben sich für den Kantonalfinal in Thun und für die Hauptrunden qualifiziert. 
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Feld D SS Wolfacker 674/672 9. Rang Feld E SS Wolfacker 671/677 3. Rang 
 
Einzelresultate D: Gehrig Alfred 143/135 
 Schelling Albert 137/137 
 Jörg Kurt 136/134 
Einzelresultate E: Kämpfer Patrick 141/136 
 Staudenmann Samuel 139/136 
 Güntensperger Marco 138/135 
 
Kantonalfinal in Thun Guntelsey - Wetter bewölkt und Regen! 
Nach guten Trainingsresultaten vom Freitagabend reisten beide Gruppen mit viel Selbstver-

trauen nach Thun. Doch schon in der ersten Runde musste das Feld E, welches letztes Jahr 

den Final erreichte, die Koffer packen und nach Hause fahren. Zum Glück konnte die Gruppe 

im Feld D die erste Runde überstehen. 

Runde Feld E 138,134,134,132,121 = 659 Rang19 von 24 Gruppen 
 
Runde Feld D 138,139,133.134,137 = 681 Rang 13 von 24 Gruppen ( Bravo) 
Halbfinal Feld D 134,123,131,140,137 = 665 Rang 31 von 37 Gruppen 
 

Leider ging auch die Gruppe von Alfred ohne Kranz nach Hause; also dann, ein anderes Mal! 

Die Ranglisten von allen Schützen und Gruppen ist unter www.bssvbe.ch ersichtlich. 

Hauptrunden GM im Wolfacker: 
Erstmals nahmen die Sportschützen Wolfacker wieder mit zwei Gruppen an den Hauptrunden 

teil. Es wird aber nicht leicht, diese drei Runden zu überstehen, da sind gute Resultate gefragt. 

Eine Gruppe im Feld D und meine im Feld E mit unterschiedlichem Erfolg und Glück! 

Mit einem guten Resultat von 681 P. musste Alfred seine Gruppe schon nach der ersten Runde 

verabschieden. Es gehört eben auch Losglück dazu. Sie wurden in eine sehr starke Fünfer-

gruppe eingeteilt! 

Anders sah es bei meiner Gruppe E aus. Mit bescheidenen 678 P. erreichten wir die zweite 

Runde. Hier der Überblick der drei Runden die im Wolfacker geschossen wurden. 

Erste Runde 678 Beste Einzelresultate: Güntensperger Marco 139 
   Staudenmann Samuel 138 
   Schmitter Hansruedi 137 
Zweite Runde 668 (mit viel Glück weiter) Schmitter Hansruedi 138 
 Kämpfer Patrick 134 
 Staudenmann Samuel  134 
Dritte Runde 686 Güntensperger Marco 142 
Würde reichen für den Final, wenn die Gruppe Schmitter Hansruedi 141 
nicht disqualifiziert wäre! Bigler Werner 138 
Wieso? 

In der ersten Runde bei der elektronischen Resultatübertragung, musste ich ein neues Passwort 

haben von der Resultat-Zentrale in Luzern. Per Mail und Telefon haben Hubert Müller und ich 

dieses Problem gelöst, alles war in Ordnung mit meinen Standblättern. Von da an lief alles ganz 

normal, bis in die dritte Runde wo wir das beste Gruppenresultat geschossen haben und unser 

Kontrolleur untersucht und festgestellt wurde, dass Hans Jutzeler bei uns eine Lizenz besitzt.  

  

http://www.bssvbe.ch/
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Nach dem Reglement muss der Kontrolleur extern sein und nicht von der eigenen Gesellschaft. 

Das wusste euer Gruppenchef, hat aber leider nicht mehr an dieses Reglement gedacht. Da ja 

alles elektronisch erledigt wurde habe ich das übersehen. Wo gearbeitet wird passieren Fehler; 

aber nicht einem solchen Sport-Fan wie Sämi!  

Ich möchte mich bei meiner Gruppe und bei allen Sportschützen, welche sich gegenüber mir 

sehr fair verhalten haben, nochmal ganz herzlich danken! 

 Samuel Staudenmann 

 
 
Amtscup Feld A 

Der Amtscup im ASVB wird wieder in zwei Kategorien ausgetragen.  

- Feld A - alle Sportgeräte  
- Feld D - alle Ordonnanzwaffen plus der Nachwuchs U21 mit dem Stgw. 90. 

11 Gruppen des ASVB beteiligten sich im Feld A. Die SS Wolfacker starteten mit 2 Gruppen. 
Zuerst wurde die Gruppenphase ausgetragen, analog „Champions League“ im Fussball.  

Gruppenphase Runde 1 
In der Gruppenphase wurden 1 Dreierpaarung und 4 Zweierpaarungen ausgelost. In der Zwei-
erpaarung erhält der Sieger 3 Pkt. /  Der Verlierer 0 Pkt. In der Dreierpaarung erhält der Sieger 
3 Pkt. /  Der Zweitplatzierte erhält 1 Pkt. /  Der Drittplatzierte erhält 0 Pkt.  
 
Wolfacker 2 705 Bern Scharfschützen 693 Bern Stadt 2 687 
Wolfacker 1 709 Vechigen 1 721 

Beste Einzelresultate 
Schaad Renato (1) 144 
Beutler Hansruedi (2) 144 
Gilomen Ernst (2) 143 
Gerber Christian (1) 143 
Hofstetter Michael (1) 142 

Gruppenphase Runde 2 
Wolfacker 1 713 Muri-Gümligen 2 675 
Thörishaus1 668 Wolfacker 2 704 

Beste Einzelresultate 
Hofstetter Michael (1) 144 
Stauffer Regina (1)  143 
Beutler Hansruedi (2) 143 
Schmitter Hansruedi (2) 142 
Schaad Renato (1) 142 
Gerber Christian (1) 142 
Walk Kurt (1) 142 
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Gruppenrangliste nach 2 Runden 
1. Vechigen 1 1426 6 P. 
2. Bramberg-Neuenegg 1 1423 6 P. 
3. Wohlen 1 1420 9 P. 
4. Wolfacker 2 1409 6 P. 
5. Wolfacker 1 1422 3 P. 
6. Bern-Stadtschützen 1 1413 3 P. 
7. Bern-Scharfschützen 1 1393 1 P. 
8. Bern-Stadtschützen 2 1382 1 P. 
9. Muri-Gümligen 1 1382 0 P. 
10. Muri-Gümligen 2 1358 0 P. 
11. Thörishaus 1 1349 0 P. 
 
8 Gruppen sind für den Viertelfinal qualifiziert. 

Viertelfinal Runde 3 
Es wurden 4 Zweierpaarungen ausgelost, die Sieger kommen in den Final nach Stettlen.  

Wolfacker 1 700 Bern Scharfschützen 704 
Wolfacker 2 708 Vechigen 1 717 

Beste Einzelresultate: 
Beutler Hansruedi (2) 146 
Gilomen Ernst (2) 144 
Bichsel Daniel (2) 142 
Hofstetter Michael (1) 142 

Somit ist der Amtscup 2019 im Feld A schon frühzeitig beendet. 

 Kurt Walk 
 
 
Amtscup Feld D 

Neuer Modus mit Gruppenphase: 

Zweierpaarungen: 

 Der Sieger erhält 3 Punkte 

 Der Verlierer erhält 0 Punkte 

 Bei Punktegleichstand erhält die Gruppe mit den höheren Einzelresultaten inkl. Zuschläge 2 

Punkte und die andere Gruppe 1 Punkt. 

Dreierpaarungen: 

 Der Sieger erhält 3 Punkte 

 Der Zweitplatzierte erhält 1 Punkt 

 Der Drittplatzierte erhält 0 Punkte 

 Bei Punktegleichstand der Ränge 1&2 erhält die Gruppe mit den höheren Einzelresultaten inkl. 

Zuschläge 2 Punkte und die andere Gruppe 1 Punkt. 

 Bei Punktegleichstand der Ränge 2&3 erhält die Gruppe mit dem höheren Einzelresultaten inkl. 

Zuschläge 1 Punkt und die andere Gruppe 0 Punkte. 

Viertelfinal: 
Es wird 4X eine Zweier Paarung ausgelost. Der Gewinner der jeweiligen Paarung erreicht den Halbfinal. 

Halbfinal & Final – Schiessplatz Moos Stettlen: 
Die Finalpaarungen werden nicht ausgelost, sie ergeben sich anhand der Cup-Struktur. Der jeweiligen 

Sieger der ersten und zweiten zweier Paarung ziehen in den Grossen Final ein, geschossen werden um 
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die Ränge eins und zwei. Die Verlierer des Halbfinals ziehen in den kleinen Final ein und bestreiten den 

Wettkampf um die Ränge drei und vier. 

Der neue Modus hat uns Sportschützen Glück gebracht, bitte weiter lesen! 

1. Runde Gruppenphase: 
Wolfacker 1 - Vechigen 2 678 / 658  3/0 P. 
Wolfacker 2 - Stadt Schützen 1 669 / 659 3/0 P. 
Vechigen 3 - Wolfacker 3 633 / 674 0/3 P. 
Bern Felsenau 2 - Wolfacker 4 672 / 641 3/0 P. 

Beste Einzelschützen: Sutter Kurt (3) 143 P. 
 Zurbuchen Ingo (3) 143 P. 
 Pauli Bruno (1) 139 P. 
 Staudenmann Samuel (4) 139 P. 
 Jörg Kurt (1) 138 P. 
 Gehrig Alfred (1) 138 P. 
 Bigler Werner (2) 137 P. 

2. Runde Gruppenphase: 
Wolfacker 1 - Vechigen 2 669 / 632 3/0 P. 
Bramberg 1 - Wolfacker 2 673 / 679 0/3 P. 
Wolfacker 3 - Bramberg 3 684 / 653  3/0 P. 
Wolfacker 4 - Helvetia 1 641 / 665 0/3 P. 

Beste Einzelschützen: Güntensperger Marco (2) 143 P. 
 Staudenmann Samuel (2) 143 P. 
 Zurbuchen Ingo (3) 143 P. 
 Schelling Albert (1) 141 P. 
 Sutter Kurt (3) 140 P. 
 Muhr Eduard (3) 138 P. 

3. Runde Viertelfinal: 
Wolfacker 1 - Bern Felsenau 1 686 / 662 3/0 P. 
Wolfacker 2 - Platten 1 687 / 676 3/0 P. 
Platten 3 - Wolfacker 3 649 / 657 0/3 P. 

Beste Einzelschützen: Jörg Kurt (1) 143 P. 
 Güntensperger Marco (2) 141 P. 
 Kämpfer Patrick (2) 140 P. 
 Zurbuchen Ingo (3) 136 P. 
 
Somit sind drei Gruppen vom Wolfacker in Stettlen im Halbfinal ( Bravo )! 
 
Wolfacker 1 - Helvetia 1 662 / 646 Wolfacker 1 im Final 
Wolfacker 3 - Wolfacker 2 684 / 683 Wolfacker 3 mit Glück im Final  
 
Wolfacker 2 und Helvetia im kleinen Final, um Bronze! 
 
Finaltag am 3. August 2019 im Moos Stettlen: 
1. Rang Wolfacker 3 680 P. Goldmedaille 
2. Rang Wolfacker 1 664 P. Silbermedaille 
3. Rang Wolfacker 2 690 P. Bronzemedaille  
4. Rang Helvetia 1 629 P. Ledermedaille 
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Herzliche Gratulation an alle Schützen vom Wolfacker, es war ein unvergesslicher Tag in Stett-

len. Finalrangliste mit den Einzelschützen unter www.asvb.ch ersichtlich! 

 Samuel Staudenmann 

 
 
106. Morgartenschiessen 15. November 

Zum 19. Mal besuchten wir am Freitag 15.11.2019 das historische Morgartenschiessen. Unsere 

Schiesszeit in diesem Jahr war um 2 Stunden früher als wir uns gewohnt waren. Unser Chauf-

feur Fritz Gerber hatte eine sehr kurze Nacht, musste er doch schon um 06:00 Uhr die ersten 

Schützen laden für die Morgartenfahrt 2019! 

Einzelresultate: 
 82. Walk Kurt 46 457. Jost Klaus 41 
 98. Gehrig Alfred 46 497. Hofstetter Michael 41 
 150. Jörg Kurt 45 544. Schmutz Fritz 40 
 171. Gehrig Anton 44 577. Beutler Hansruedi 40 
 286. Gerber Fritz 43 1102. Burren Werner 31 
 
Dies ergab ein Gruppentotal von 417 Punkten, mit welchem wir auf dem 12. Rang von  

141. Gruppen klassiert wurden. Nur winzige 3 Punkte fehlten zum Gruppenkranz! 

Nach dem Schiessen ging es in die Morgartenhütte zum feinen Ordinäri, natürlich auch ein paar 

Gläschen Wein und Bier waren dabei! Mit Kaffee Lutz erwärmten wir uns bis zur Rangverkün-

digung um 17:00 Uhr! 

Dann ging es zu Hanni & Charly Fischer zum traditionellen Fondue und der „Zuger-Kirschtorte“! 

Müde, jedoch glücklich und mit schönen Erinnerungen an das diesjährige Morgartenschiessen 

fährt uns Klaus Jost in gewohnter Manier zurück nach Hause! Merci viu mau! 

Im nächsten Jahr übernimmt Michael Hofstetter die Organisation fürs Morgartenschiessen. 

 Kurt Walk 

  

http://www.asvb.ch/
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Veteranen 

Beim Jahresbericht erwähne ich die traditionellen Schiessanlässe. Es ist mir bewusst, dass ich 

bei weitem nicht alle Anlässe berücksichtige, wo auch Veteranen im Einsatz standen und her-

ausragende Resultate erzielten. 

Märzschiessen 
Beste Einzelresultate: Kat. A: Walk Kurt 93 
 Bichsel Samuel 91 
 

 Kat. B: Muhr Eduard 94 
 Zürcher Peter 88 
 

Beste Einzelresultate: Kat. E: Schmitter Hansruedi 95 
  Staudenmann Samuel 88 
 
Feldschiessen 
Eine ganze Anzahl Veteranen mit guten Resultaten. 

67 Bigler Werner, Jörg Kurt 
66 Sutter Kurt 
65 Burren Werner, Kohler Kurt, Staudenmann Samuel, Muhr Eduard, Walk Kurt. 

Beim Schützenkönigsausstich war kein Veteran unter den ersten fünf. 
 
Veteranen Cup  
Die Sportschützen Wolfacker starten mit vier Gruppen in den Cup. 
 
1. Runde 
Waldrand SpS Wolfacker 345 - Hoburg Belp 345 
Sollrütti SpS Platten 354 - Bärenmutz SpS Wolfacker 353 
Wahlerenhoger Lanzenhäusern 343 - Edelweiss SpS Wolfacker 363 
Feltscher SpS Wolfacker 368 - Sternenberg Bramberg 375 
 

Einzel: Jörg Kurt 96 
 
2. Runde 
Waldrand SpS Wolfacker 361 - Stockhorn Riggisberg 331 
Edelweiss SpS Wolfacker 361 - Moos Chlepfer Platten 348 
 

Einzel: Jörg Kurt 95 
 
3. Runde 
Ruchmühle Lanzenhäusern 375 - Waldrand SpS Wolfacker 327 
Riedbach Felsenau 353 - Edelweiss SpS Wolfacker 337  
 
Schw. Einzelmeisterschaft 
Kat. A: Bichsel Samuel 188, Walk Kurt 186 
Kat C: Jörg Kurt 183, Schmitter Hansruedi 182, Muhr Eduard 181 
 
  



Seite 20 von 25 
 

Jahresschiessen Bern Mittelland Wolfacker 
Mittelland: Kat A: Walk Kurt 448, Bichsel Samuel 446 
 Kat D: Jörg Kurt  449 
 Kat. E: Schmitter Hansruedi 449, Bigler Werner 442, Staudenmann Samuel 433 
 

Schürlitz: Kat. A: Walk Kurt 454, Bichsel Samuel 452 
 

Kranzstich: Kat. E: Bigler Werner 93, Schmitter Hansruedi 91 
 
Eidg. Veteranenschiessen Albisgütli Zürich 
Veteranen der Sportschützen Wolfacker nahmen an dem Anlass teil.  
Im Stich Kunst Kat. E erreichte Bigler Werner mit sagenhaften 478 P. den ersten Rang !!! 

 

 

Herzliche Gratulation ! 

Auch Kurt Walk erreichte, ebenfalls in der Kunst Kat A mit 477 P. ein Spitzenresultat, Rang 8. 

Auch Dir herzliche Gratulation ! 

Veteranenmeisterschaft  
(bestehend aus Märzschiessen, Feldschiessen, Vet. Einzelmeisterschaft) 
1. Schmitter Hansruedi 341 
2. Muhr Eduard 340 
3. Walk Kurt 338 
 
Schützenkönigsausstich Amtschützenverband Bern 
In der Kat E. wurde unser Veteran Hansruedi Schmitter Schützenkönig! Herzliche Gratulation! 

Am Schluss möchte ich allen Veteranen für die gute Kameradschaft danken, ich erinnere mich 

gerne an die schönen Stunden, die ich mit euch verbringen durfte. 

 Veteranenbetreuer Samuel Bichsel 
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Jugendlichenkurs 

Den Kurs 2019 konnte ich mit fünf Jugendlichen im Alter zwischen 11-14 Jahren durchführen. 

An 12 Schiess- und Wettkampftagen wurden 835 Schuss verschossen (inkl. Schnupperschies-

sen). 

Im Folgenden findet ihr einen kleinen Rückblick über den Kurs. 

Eidg. Feldschiessen 
Die Teilnahme der U15 Schützen am Eidg. Feldschiessen ist ein Muss! Diese Jugendlichen 

haben daran teilgenommen.  

Braga Antonio 56 
Känzig Nick 53 
Crafoord Nicola 39 

Ein Jugendlicher hat auch den Schützenkönigfinal erreicht, wo er ein sehr gutes Resultat ge-

schossen hat: 

2. Rang, Braga Antonio 61 

Berner Jugendschiessen 
Dieses Jahr haben wir wieder einmal am Berner Jugendschiessen mitgemacht. Die Resultate 

der Teilnehmenden: 

Gewehr 300m  Gewehr 50m 
Jahrgang 2006-2009  Jahrgang 2006-2009 

18. Rang Wüthrich Leonie 55 20. Rang Wüthrich Leonie 69 
 

Jahrgang 2003-2005  Jahrgang 2003-2005 
28. Rang Crafoord Nicola 70 18. Rang Crafoord Nicola 83 
30. Rang Känzig Nick 69 
 
Bernische Gruppenmeisterschaft für Jugendliche 
Dieses Jahr hat es leider nicht für die Finalteilnahme gereicht. Die 12 besten Gruppen kommen 

in den Kantonalfinal. Die Resultate aus den Heimrunden: 

18. Rang SS Wolfacker 1. Runde: 66, 66, 76 = 208, 2. Runde: 82, 75, 74 = 231, 3. Runde: 69, 

41, 79 = 189, Total = 628 

Ich danke allen Schützinnen und Schützen für die gute Zusammenarbeit mit den Jugendlichen 

und Jungschützen bei den entsprechenden Anlässen sowie dem Verein für das Sponsoring 

(Gratismunition). 

 Christian Stauffer 
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Jungschützenkurs 

Nach dem Infoabend vom 30. Januar konnten wir den Kurs mit 13 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern starten. Um es gleich vorweg zu nehmen: auch 2019 haben sämtliche Jungschützen 

den Kurs bestanden! 

Nun ein paar Kurzberichte zu verschiedenen Anlässen: 

Feldschiessen 
Von unseren 13 Jungschützen, die natürlich alle teilgenommen haben, konnten neun Teilneh-

mer den Kranz entgegennehmen. Dabei hat Florin Krättli mit sehr guten 63 P. das beste Resul-

tat geschossen (und sogar besser als der Schreibende)! Beim Schützenkönig Nachwuchs 

konnte Stefan Burren mit 63 P. den Sieg holen. 

ESFJ Frauenfeld 5. + 6. Juli 2019 
Eines der Highlights war ganz sicher das ESFJ in Frauenfeld, haben doch sämtliche Jungschüt-

zen mindestens einmal den Kranz geschossen. Wir werden dieses Wochenende jedenfalls in 

guter Erinnerung behalten! Einen ausführlichen Bericht habe ich ja bereits auf unsere Home-

page gestellt.  

Amtscup 
Wir starteten wieder mit zwei Gruppen in die erste Runde, die auch in diesem Jahr als Fernduell 

ausgetragen wurde. Ausgelost wurden vier 3er-Paarungen und dieses Jahr haben sich beide 

Gruppen durchsetzen können, Wolfacker 1 sogar mit dem zweithöchsten Resultat der Runde! 

Runde 2 wurde dann zentral im Schiessstand Bittmatt ausgetragen, ein bekanntlich nicht ganz 

einfacher Stand. Wolfacker 1 konnte sich gegen Stettlen-Deisswil 1 durchsetzen und damit für 

den Finaltag qualifizieren. Leider war der Gegner für Wolfacker 2, Wohlen 1, zu stark. 

Am 3. August fand dann der Finaltag in Stettlen statt, die Nachwuchs-Schützen durften am 

Nachmittag ran. Eigentlich war die Gruppe mit Larissa Kocher, Janik Zahnd, Dominik Schmal-

stieg und Stefan Burren eingeteilt. Doch morgens um 7 Uhr rief mich Janik an und musste mir 

krankheitshalber absagen… Am Vormittag hatten ja wir Aktiven unseren grossen Auftritt und 

ich durfte noch zwischen Halbfinal und Final einen Ersatz suchen (und vor allem finden…) Zu 

unserer Erleichterung hat sich Caroline Bucher spontan zur Verfügung gestellt und so konnte 

unsere Gruppe starten. Von den 4 Gruppen im Halbfinal haben sich die drei Höchsten für den 

Final qualifiziert, Wolfacker 1 war mit dem 3. Rang dabei. Und auch nach dem Final war klar: 

wir haben die Bronze-Medaille!  
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MSSV- und BSSV-Wettschiessen 
Stefan Burren, Dominik Schmalstieg, Caroline Bucher und Larissa Kocher konnten sich für das 

Mittelländische Jungschützenwettschiessen vom 7. September 2019 im Schiessstand Bram-

berg qualifizieren. Die besten 19 Jungschützen aus dem Mittelland konnten dann am Kantona-

len Wettschiessen eine Woche später in Malleray teilnehmen und Stefan war dabei. Also fuhren 

Daniel, Stefan und ich in den Berner Jura. Leider hat er nach einem guten Beginn nachgelassen 

und so war er am Schluss des Wettkampfes um eine Erfahrung reicher… 

JU+VE Finaltag in Thun 
Auch hier konnte mit Dominik Schmalstieg ein Jungschütze der Sportschützen Wolfacker teil-

nehmen. Ich begleitete Dominik am 26. Oktober nach Thun. Nach der Auslosung ging Dominik 

drauf los. In den Probeschüssen hatte er in den ersten 3 noch eine falsche Scheibe im Block-

korn… schlussendlich reichte es für einen Rang im hinteren Mittelfeld. 

Herbstschiessen Gelterfingen 
Heuer hat zum ersten Mal eine Gruppe am «Chabisschiessen» teilgenommen. Da hier auf Kurz-

distanz geschossen wird, stellten wir die Gewehre aus eigener Erfahrung ein. Und siehe da: bei 

den Junioren rangierten mit Stefan (2.), Caroline (4.) und Dominik (5.) gleich 3 Jungschützen 

von uns in den Top-Five! Und dies trotz Pommes-Frites und Cola vor dem Schiessen… Aber 

auch Larissa muss sich mit dem 15. Rang nicht verstecken. Leider hat ein Resultat mit 0 Punk-

ten ein besseres Gruppenresultat verhindert! 

Jahresmeisterschaften 
Wir haben für den Kurs 1 und Kurs 2-6 je eine Meisterschaft zusammengestellt. Das Gesamt-

resultat setzt sich zusammen aus Hauptschiessen, Wettschiessen, OP und FS. Im Kurs 1 hat 

sich Larissa Kocher (331 P.) vor Thomas Jordi (296 P.) und Simon Crafoord (285 P.), im Kurs 

2-6 Stefan Burren (332 P.) vor Dominik Schmalstieg (327 P.) und Caroline Bucher (323 P.) 

durchgesetzt. 

Es ist viel gegangen im Jungschützenkurs 2019! Ohne Unterstützung können wir natürlich kei-

nen Kurs anbieten: an dieser Stelle muss ich mich beim Jungschützenleiterteam ganz herzlich 

bedanken: allen voran Stefanie Glatthard und Daniel Möri, ohne euch würde es nicht funktio-

nieren. Aber auch Albert Schelling, Bruno Pauli, Mike Hofstetter und dem ganzen Verein gebührt 

ein grosses Merci! 

Wir werden auch nächste Saison wieder Vollgas geben, um einen nachhaltigen und attraktiven 

Kurs anbieten zu können, immer mit dem Ziel, dass wir aus den Jungschützen begeisterte Aktiv-

Schützen machen können. 

Ich wünsche allen „Guet Schuss“ fürs 2020! 

 Euer Jungschützenleiter Ingo Zurbuchen 
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Jahresmeisterschaften 
Wie letztes Jahr auch gab es auch diese Mal eine Neuerung in der Jahresmeisterschaft. An der 

HV wurde beschlossen, dass bei der Kategorie Ordonnanz diese in die Felder D und E geteilt 

wird. Die nötigen Anpassungen waren schnell erstellt und die Saison konnte somit starten. Auf-

grund der kurzen Zeit zwischen der HV und dem ersten Training von nur einigen Tagen und 

einer relativ grossen Zahl von unklaren An- resp. Abmeldungen waren die Büchlein beim ersten 

Training noch nicht verfügbar. Ab dem zweiten Training war dann aber alles parat. Aufgrund 

verschiedener Probleme beim Einlesen der Stiche, hier muss die Sache mit dem Strichcode 

nochmals überarbeitet werden, mussten doch noch relativ viele Resultate von Hand nachgetra-

gen werden. Hier ist das Ziel klar: den Strichcode so zu gestalten, dass er ohne Probleme ein-

gelesen werden kann und somit die Resultate elektronisch immer up to date sind. 

Aus persönlicher Sicht war das Jahr auch für mich sehr ereignisreich. So durfte ich mit meiner 

Freundin im schönen Rothenburg (Luzern) ein neues zuhause beziehen. Dies nahm sehr viel 

Zeit in Anspruch, so dass ich teilweise der JM nicht so viel Aufmerksamkeit widmen konnte. 

Dieser Umzug ist auch der Grund wieso ich bereits an der letzten HV angekündigt habe, mein 

Amt per Ende Saison 2019 zur Verfügung zu stellen. Besten Dank an dieser Stelle für die Un-

terstützung von eurer Seite. Meinem Nachfolger wünsche ich schon jetzt gutes Gelingen und 

stehe diesem natürlich gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Einen grossen Dank auch an alle die mich das Jahr durch immer mit Resultaten versorgen. Sei 

es vom Feldschiessen, OP, MMMS, Bubenberg oder anderen Schiessen. Vielen Dank dafür! 

Ihr macht meine Arbeit viel einfacher und die Resultate sind schneller verfügbar. 

Nun aber ohne grosse Worte zu den Resultaten: 

Kategorie Sport 
Rang Name Total   
1 Stauffer Regina 580.5 94 93 

2 Hofstetter Michael 576.7 94 92.8 

3 Beutler Hansruedi 574.5 94 92.6 

4 Walk Kurt 572.0 93 91 

5 Bichsel Daniel 564.7 91.6 91.5 

6 Bichsel Samuel 564.0 89.5 88.8 

7 Stauffer Christian 555.3 0 0 

8 Schaad Renato 472.0 0 0 

9 Bieri Roland 322.0 0 0 

 
Kategorie Ordonnanz Feld D (5703) 
Rang Name Total   
1 Gehrig Alfred 740.1 83 0 

2 Schelling Albert 735.3 88 86.1 

3 Muhr Eduard 735.2 87 74 

4 Pauli Bruno 735.0 88 86 

5 Jörg Kurt 726.5 84 83.6 

6 Schmutz Fritz 721.8 82 80 

7 Zurbuchen Ingo 707.1 85.8 84.7 

8 Gehrig Anton 705.4 85 81 

9 Sutter Kurt 702.5 83 80 

10 Aegerter Gottfried 690.1 74 0 
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Kategorie Ordonnanz Feld E 
Rang Name Total   
1 Schmitter Hans-Rudolf 739.9 88.9 85 

2 Bigler Werner 731.4 86 86 

3 Staudenmann Samuel 724.1 88 85 

4 Güntensperger Marco 722.2 85.8 0 

5 Jutzeler Hans 716.8 85 85 

6 Möri Daniel 711.0 83 78 

7 Stauffer Monika 692.8 81 75 

8 Matic Ivan 543.6 0 0 

9 Brutschi Pascal 418.7 0 0 

10 Marthaler Ueli 266.3 0 0 

 

Kategorie Mini 
Rang Name Total  
1 Glatthard Stefanie 277.9 85.2 

2 Burren Werner 274.2 83.8 

4 Jost Klaus 272.1 83.3 

3 Kämpfer Patrick 272.1 82.8 

5 Kohler Kurt 270.5 84.7 

6 Heimberg Daniel 269.7 86 

7 Zürcher Peter 269.5 85.8 

8 Marti Erich 263.6 83.3 

9 Stoffer Hanspeter 263.1 86.1 

10 Meier Rudolf 262.0 69.4 

11 Köchli Martin 261.3 80.6 

12 Friedlin Walter 261.0 83.5 

13 Rey Werner 259.3 82.2 

14 Dänzer Beat 258.2 82.4 

15 Mathyer Markus 175.3 0 

16 Liechti Guido 165.3 0 

17 Utiger Helene 0.0 0 

 
Herzliche Gratulation an alle Gewinner! 

 Mit Schützengruss Markus Mathyer 

 

                 
 

Ich danke allen Autoren die einen Beitrag zum wiederum sehr 
umfassenden Jahresbericht beigesteuert haben. Ihr habt mir damit die 
Arbeit sehr erleichtert! Gerne zähle ich auch im 2020 auf eure Mithilfe. 

 
Sollte etwas vergessen worden sein oder sich Fehler eingeschlichen 

haben, ist dies sicherlich nicht mit Absicht geschehen, sondern 
lediglich ein Versehen der Texter. Wir danken für eure Nachsicht. 

 

Regina Stauffer 


